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Röschenz

A G E N D A
Samstag, 11. Juli
14.30 Segnungsfeier für Nadja Hügli 

und Daniel Burri (Pfr. F. Sabo)
Sonntag, 12. Juli
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie
  (Pfr. Franz Sabo)
  Kollekte: St.-Josefs-Opfer
Donnerstag, 16. Juli
 9.00 Gottesdienst mit Eucharistie
  (Pfr. Franz Sabo)
  Anschliessend Donnschtigskaffi

Sonntag, 19. Juli
  Kein Gottesdienst
Sonntag, 26. Juli, Annatag 
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie
  zum Patrozinium
  (Pfr. Franz Sabo)
  Orgel: Gabriel Gully
  Trompete: Beat Hirschi
  Kollekte: Stiftung St. Anna
11.00 Taufe von Alina Holzherr
  Jamie und Maëlle Rudmann

M I T T E I L U N G E N
Hl. Messen und Jahrzeiten
Sonntag, 12. Juli 
Hl. Messe für Martin Weber-Imhof mit 
Patrick und Tanja Weber. 
Jahrzeit für Severino Degen-Müller, An-
dré Dreier-Karrer und Angehörige, Trudy 
und Werner Karrer, Andreas Meyer-Jan-
kovic, Elsa Meyer-Spirig mit Gabriel Spi-
rig, Martha und Beat Weber-Dreier, Anna 
und Leo Karrer-Ruozzo mit Doris Hart-
mann-Karrer, Marie Borer-Glanzmann 
mit Friedolin und Paul Borer, Sigfried 
Karrer, Lina und Otto Jolidon-Segginger, 

Werner Schnell-Ruozzo, Camille und 
Emma Humair, Hildegard Halbeisen-
Strauss, Max Imhof-Tel, Alfons und The-
res Schnell-Segginger mit Fabian 
Schnell-Schnidrig, Gertrud Schnell-Mei-
er, Georg und Helene Weber-Cueni.
Donnerstag, 16. Juli
Hl. Messe für Germann Borer-Schnell 
und nach Meinung.

Taufen
Am Sonntag, 26. Juli, werden Alina Holz-
herr (Tochter von Siro und Ramona 

Sommer, Ferien …
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Katholisches Pfarramt
Pfarrweg 6, 4244 Röschenz
Tel. 061 761 62 34
kircheroeschenz@bluewin.ch
www.kircheroeschenz.ch
Öffnungszeiten
Montag 9.00–10.00 Uhr
Donnerstag 9.00–12.00 Uhr
Sekretariat, Brigitte Karrer
Seelsorger
Franz Sabo, Pfarrer, Tel. 079 555 39 84
Sakristaninnen
Roswitha Schmidhalter,  
Tel. 061 761 25 90
Sabina Hänggi, Tel. 079 217 30 76

Das Richtige tun

Wenn Armut die Kindheit raubt
Wir unterstützen Kinder in Krisengebieten 

Ihre Spende hilft 

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227

Holzherr-Gerster), sowie Jamie und 
Maëlle Rudmann (Kinder von Micha und 
Nicole Rudmann-Burger) durch Pfarrer 
Franz Sabo getauft. Wir wünschen den 
Kindern viel Nestwärme und den Famili-
en Gesundheit und Gottes Segen.

Der Donnschtigskaffi
findet wieder statt – im Pfarrhaus!

Schulanfangs-Gottesdienst
Fällt mangels Interesse aus.

Das «C» in der CVP 
Wenn Sie in der Schweiz abseits der Au-
tobahnen unterwegs sind, dann werden 
Sie feststellen, dass geradezu in jedem 
Dorf – mag es noch so klein sein – eine 
Kirche oder eine Kapelle steht. Nicht 
nur bei uns, auch in all unseren Nach-
barländern. Allerdings ist die Zahl der 
Besucher dieser Kirchen – zumindest 
für einen Gottesdienst – in den letzten 
Jahrzehnten dramatisch gesunken. 
Insgesamt gehören immerhin noch 
Zweidrittel der Schweizer Bevölkerung 
einer Religion an. Es handelt sich dem-
nach um einige hunderttausend Men-
schen, denen der Besuch der Kirche, 
der Moschee oder der Synagoge viel 
bedeuten. Für die Tagesschau und den 
Bundesrat war dies zu den Corona-
Hoch-Zeiten offenbar irrelevant. Von 
allen möglichen Berufsgruppen und 
Wirtschaftszweigen, von Sport und 
Kunst war die Rede – was völlig in Ord-
nung ist – aber kaum ein Wort hörten 
wir über die Situation der Gläubigen, sie 
war dem Krisenstab in seinen täglichen 
Bulletins kaum eine Zeile wert. Ob dies 
einfach vergessen wurde!?
Dabei geht es nicht nur um Kirche oder 
um Religion. Es geht ein grosses Stück 
weit um Kultur, um unsere Kultur, um 
unsere Geschichte, um unsere Traditio-
nen und Werte. Was sich einzelne Vertre-
ter der Kirche herausgenommen haben, 

ist furchtbar und zum Teil kriminell, aber 
das christliche Gedankengut und die 
christlichen Werte sind es nicht. Unser 
Land, ja fast die halbe Welt, steht auf dem 
Fundament einer Jahrtausende alten jü-
disch-christlichen Tradition. Unsere Kul-
tur, unsere Rechtsprechung, unsere Ge-
sellschaft sind durch und durch christ-
lich geprägt. Doch mittlerweile schämen 
sich offenbar sogar grosse Teile der CVP 
des «C’s» in ihrem Parteinamen und wol-
len es – des politischen Kalküls wegen – 
streichen. Ich denke, wir brauchen uns 
unserer christlichen Werte weiss Gott 
nicht zu schämen!  Von Pfarrer F. Sabo

V O R A N Z E I G E N
Taufsonntage
8./9. August
20. September

Mariä Himmelfahrt
Samstag, 15. August, 18.30 Uhr
«Glückshämpfeli»
Orgel: Gabriel Gully
Sopran: Claudia Schmidlin

Erntedank
Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst unter Mitwirkung 
der Holzebärger Ländlerfründä und 
Gross und Klein.


